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Raps: 
Wohlfühloase 

für Bienen  
S. 4 – 5
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„Deckel drauf“:  
Aktion geht in Endrunde – S. 19

„Zu Hause daheim“:   
Neuer Seniorenratgeber – S. 6 – 7



präsentiert:

20. Fürther
New Orleans 
Festival

07. - 09.06.19

FüRTHeR 
FReiHeiT

Eintritt 
FREI

Jackie Venson
Ghalia  
& Mama’s Boys
Rosedale
Ben Poole
Seth Walker
Soul Serenade
Amanda Rheaume
Greg Copeland  
& Martin Messing

New Orleans Rhythm Brassband

Jackson Sloan  
& The Rhythmtones

Nikki Hill
Hogjaw

www.new-orleans-festival.de

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.
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Garde-
robe 

6,1 m2

Zimmer 1 
11,3 m2

Zimmer 2
15,3 m2

Diele 
3,4 m2

Bad 
6,1 m2

AR 
1,8 m2

Balkon
11,8 m2

Kochen /  
Essen /  
Wohnen 
35,4 m2

4

www.breslauer-blick.de
Ein Projekt der ZiWoBau Immobilien und Bauträger  
GmbH & Co. KG. Eine Tochterfirma der WBG Zirndorf.

27 Eigentums- 
wohnungen  
in Zirndorf.

Neubau, Erdgas H, 37 kWh/(m2a)

Zum Beispiel  

Abbildung rechts:
 

3-Zimmer-Wohnung,  

1.OG, ca. 86m2  

für 330.000 € 

2-, 3- und 
5-Zimmer- 
Wohnungen

Dichtigkeitsprüfung fällig?

RRS.de ®

.dewww.

®

Das Original seit 1972

Neumühlweg 129 · Nürnberg  ( 0911-68 93 680

Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort P

Wir machen es möglich!

Staubarm. Schön. Komfortabel.

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  

BadSanierung
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Oberasbacher  S t r.  4  •  90513 Z i rndor f 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

Spiegel • Bäderglas  
Glasduschen • Glastüren  

Glaswände • Wandverkleidung 
1965-2015

50JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG
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Liebe Leserinnen und Leser,

„Es blüht eine schöne Blume in einem 

weiten Land. Die ist so selig geschaffen, 

nur wenigen bekannt. Ihr Duft erfüllet 

die Thale. Ihr Glanz erleuchtet den Wald. 

Und wo ein Kranker sie sehet, die Krank-

heit entweichet bald”, so heißt es in ei-

nem alten Volkslied. 

Wenn Blumen blühen, erfreut das unser Gemüt. Und gerade jetzt beginnt 

die Natur wieder ihr schönstes Kleid anzuziehen. Entsprechend „blüht” und 

„wächst” es auch in dieser Ausgabe: Wir berichten über einen ganz beson-

deren Baum in Seukendorf, über gelbe Oasen und über etwas, das Gärtner 

gar nicht mögen: Blattläuse. 

Zudem warten viele weitere Themen auf Sie, wie etwa Fragen und Antwor-

ten rund ums Altwerden in den eigenen vier Wänden. 

Ihre Redaktion

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt:  
Landratsamt Fürth, Pinderpark 2, 90513 Zirndorf.  

Redaktion: Roland Beck, Tel. 0911 692 05 00  

Anzeigenverwaltung: herbstkind Werbeagentur GmbH, 
Siemensstraße 3, 90766 Fürth, Tel. 0911 976 40 79-10, -55, -66 
E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de 

Satz: herbstkind Werbeagentur GmbH 
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Der Sommer naht, nun spielen Themen 
in der freien Natur wieder eine große 
Rolle. Die Initiative "Gutes aus dem 
Fürther Land" hat sich mit Raps-Pflan-
zen beschäftigt und dabei viel Wissens-
wertes erfahren.

Im April verwandeln sie die Äcker in ein gel-
bes Blütenmeer: Rapspflanzen sind nicht 
nur schön fürs Auge, sondern erfüllen auch 
wichtige ökologische Aufgaben. Darüber 
informierte sich die Regionalinitiative “Gu-
tes aus  dem Fürther Land” zusammen mit 
Landrat Matthias Dießl und Bürgermeister 
Bernd Obst auf einem Rapsacker in Cadolz-
burg-Steinbach.

Raps gilt als wahres Multitalent unter den 
Nutzpflanzen. Neben vielfältiger Ölgewin-
nung ist er ein wichtiges Futtermittel und 
gewinnt an Bedeutung für Imker und ihre 
Bienenvölker. 

Nach dem Winter versorgt Raps die Bienen 
mit Futter und Energie, wie Imker Konrad 

Müller erläuterte. Denn: “Bienen lieben 
Raps.” Haben Bienen eine gute Nektarquel-
le wie etwa Raps gefunden, fliegen sie sie 
immer wieder an. Imker bezeichnen so eine 
Quelle als "Tracht". Aus einem Hektar Raps 
können rund 100 Kilo Honig produziert wer-
den. Rapshonig ist hierzulande der häufigste 
Sortenhonig. Er stellt eine äußerst gesunde 
Alternative zu Zucker und Süßstoff dar. Der 
Rapshonig enthält hochwertigen Traubenzu-
cker und kristallisiert wie fast alle Blütenho-
nige schnell.

Vielseitiger Raps

“Raps ist die bedeutendste Ölfruchtpflanze 
auf unseren heimischen Äckern”, betonte Ni-
kolaus Ehnis, Pflanzenberater am Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF). 
Die Rapsanbaufläche im Landkreis Fürth ist 
seit Jahren leider rückläufig. Nur noch we-
nige Landwirte nutzen ackerbauliche Vorzü-
ge der Ölpflanze. Der Raps ist die wichtige 
Blattfrucht in den Ackerbaubetrieben. Vor al-
lem in Getreide reichen Fruchtfolgen, um die 

RAPS: 

WOHLFÜHLOASE  
FÜR BIENEN

Es blüht wieder im 
Fürther Landkreis,  
der Sommer steht  

vor der Tür. 

In Cadolzburg-Steinbach 
hat die Regionalinitiative 

„Gutes aus dem  
Fürther Land“ einen  
Rapsacker besucht.
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Infektionskette mit Pilzkrankheiten im Getreidebau zu unterbrechen. 
Einen weiteren ackerbaulichen Vorteil bringt die Pflanze durch die tief 
lockernde  Bodenwirkung. Sie ist ein Tiefwurzler mit ausgeprägtem 
Wurzelsystem, das den Boden gut durchlüftet.  

Der Raps gehört zu einer typischen Massen-Tracht für die Honigbie-
nen in Deutschland. Raps wird zur Speiseöl-Gewinnung, als heimi-
sche Eiweißfutterpflanze etwa für Rinderfutter und auch für vielfäl-
tige technische Verwendungszwecke angebaut. Die Bedeutung der 

blühenden Rapsflächen nimmt aber auch für Bienen ständig zu, weil 
alternative Trachtpflanzen gerade zur Rapsblütezeit im Frühjahr selten 
in der Natur zu finden sind.

Notwendiger Pflanzenschutz?

Beim Anbau des Raps handelt es sich um eine Intensivkultur, die in 
der Regel nicht ohne Pflanzenschutz-Maßnahmen mit Insektiziden 
und Fungiziden während der gesamten Entwicklung angebaut wer-
den kann.

Bei Raps kann deshalb eine Behandlung gegen Rapskrebs und Kohl-
schotenrüssler zur Blütezeit nötig sein. Auch wenn bienenungefährli-
che Wirkstoffe zum Einsatz kommen, sind diese doch in Pollen, Nektar 
und Honig nachweisbar. Mit der Ausbringung des Pflanzenschutzmit-
tels im Bestand unterhalb der Blüte kann die Belastung stark verrin-
gert werden. Saatgutbeizmittel für Raps und Mais auf der Basis von 
Neonikotinoiden, die ein Risiko für Bienen bedeuten, dürfen aktuell 
nicht mehr eingesetzt werden. 

Die Gefahr, dass deren Rückstände in den Vorräten und im Erntegut 
der Bienenvölker wiedergefunden werden, ist also groß. Eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Imkern und Landwirten sei deshalb uner-
lässlich, erläuterte Dr. Peter Pröbstle, stellvertretender Leiter des AELF. 
Flächendeckende, für den Imker kostenlose Untersuchungen des Tier-

gesundheitsdienstes Bayern auf Rückstandsbelastungen von Honig, 
Wachs und weiteren Bienenprodukten helfen dabei, eventuell Mängel 
frühzeitig zu erkennen und gegebenenfalls abzustellen.

„Ich freue mich, dass wir hier in Steinbach-Cadolzburg die Möglich-
keit für die Betriebsbesichtigung und den fachlichen Austausch ha-
ben. Solche Gespräche bringen immer wieder einen großen Mehr-
wert“, sagte der 1. Bürgermeister Bernd Obst. Landrat Matthias Dießl 
bedankte sich für die Informationen rund um den Raps. Es sei immer 

wieder interessant, Themen aus verschiedenen Perspektiven zu be-
trachten. Außerdem ergänzte er: „Regional ist für uns erste Wahl, wir 
haben viel Gutes aus dem Fürther Land - auch das Rapsöl und den 
Honig.“ Verkaufsstellen für regionales Rapsöl gibt es unter www.
rangau-rapsoel.de, Ansprechpartner zum Thema Imker ist Konrad 
Müller, Cadolzburg Tel.: 0911 76 54 19.
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SENIOREN

Außerdem wurde eine kleine Ausstellung rund um das Thema 
Älterwerden von Landrat Matthias Dießl eröffnet. In der Bro-
schüre sind viele Adressen für Senioren aufgelistet und es gibt 

eine Menge Tipps. 

Wir haben für Sie einige Fragen und Antworten rund um das Thema 
“Zu Hause daheim” zusammengestellt:

Der Landkreis bietet eine   Wohnraumberatung an - wie 
läuft diese ab? 
Unter dem Motto „Lebenslang zu Hause wohnen“ bietet der 
Landkreis Fürth Wohnraumberatungen an, damit Menschen so 
lange wie möglich   selbständig und unbeschwert in ihrem Haus 
bzw. ihrer Wohnung leben können. Manchmal genügen nur klei-
ne Anpassungen um Stolperfallen zu beseitigen, manchmal sind 
Umbaumaßnahmen erforderlich. Die Beratungen werden von qua-
lifizierten Wohnraumberatern durchgeführt und kosten 25 Euro. 
Dabei erhalten die Interessierten eine umfassende persönliche 
Beratung bei sich zu Hause. Terminvereinbarung unter Tel. (0911) 
9773-1529. Zusätzlich bieten örtliche Seniorenvertreter in Cadolz-
burg, Großhabersdorf, Langenzenn, Oberasbach (Quartiersma-

AKTUELL: 

Neuer Seniorenratgeber  
mit vielen Tipps

1

LEBENSFROH MIT 60+

RATGEBER FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN

nagement) und Wilhermsdorf ebenfalls eine 
Wohnberatung an.

Welche Probleme können im Alter in der 
Wohnung auftreten?
Alltägliche Barrieren sind neben Schwellen, 
Stufen und Treppen auch Engstellen in Flur, 
Bad oder Küche. Neben dem Bett ist zu we-
nig Platz und im Flur gibt es keine Sitzmög-
lichkeit. Auch zu schmale Türen führen dazu, 
dass man etwa mit dem Rollator nur schwer 
oder überhaupt nicht mehr in einzelne Räume 
kommt. In vielen Wohnungen ist dies bei Ba-
dezimmern oder Toiletten der Fall. 

Weiter sind es oft fehlende oder falsch ange-
brachte Lichtschalter, Steckdosen, Griffe oder 
Armaturen, die das Leben beschwerlich machen. 
Und ein Fenster über der Badewanne wird mit 

zunehmendem Alter unerreichbar und lässt sich nicht mehr öffnen.

Aber auch der für Rettungskräfte leicht auffindbare, überdachte, 
gut ausgeleuchtete Hauseingang mit gut lesbarer Hausnummer, 
der rutschsichere Bodenbelag, die ausreichend breite, leicht gän-

Im Rahmen der bayernweiten Aktion „Zu Hause daheim“ ist im Landratsamt 
die Neuauflage des Ratgebers für Seniorinnen und Senioren  im Landkreis 
Fürth vorgestellt worden. 

Vorstellung des neuen Seniorenratgebers
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Wie will ich im Alter leben? Wer soll mich in meinem All-
tag unterstützen? Diese und ähnliche Fragen stellt sich 
jeder früher oder später. Die bayernweite Aktionswoche 
„Zu Hause daheim“, die in diesem Jahr zum dritten Mal 
stattfand, knüpft genau daran an.
 

Auch der Landkreis Fürth hat sich an der Aktionswoche be-
teiligt. In einer Plakatausstellung präsentierten die Senio-
renvertretungen des Landkreises zusammen mit der Koordi-

nationsstelle für Seniorenangelegenheiten ihre Vor-Ort-Angebote. 
Die Ausstellung war im Foyer zu sehen und bot Bürgerinnen und 
Bürgern zahlreiche Informationsmöglichkeiten.

„Ich freue mich, dass wir mit der Ausstellung eine Informationsba-
sis schaffen. Wo will ich alt werden? Ob nun in den eigenen vier 
Wänden, oder in einer anderen Wohnform, Möglichkeiten gibt es 
heute so viele. Man sollte sich mit dem Thema beschäftigen und 
sich frühzeitig überlegen, wie man selbst alt werden möchte“, so 
Landrat Matthias Dießl bei der Eröffnung.

Für erste Fragen rund um das Thema altersgerechte Umbauten 
standen die Wohnraumberater des Landratsamtes beratend zur 
Verfügung. Interessenten konnten erfahren, wie eine Wohnraum-
beratung abläuft, welche technischen Hilfsmittel es grundsätzlich 
gibt und erhielten außerdem Informationen zu Fördermöglichkei-
ten. Üblicherweise wird die Beratung in der eigenen Wohnung 
durchgeführt. 
Bei Fragen können sich Bürgerinnen und Bürger an 
die Wohnberatung des Landkreises Fürth unter Tel. 
0911/9773-1529 wenden.   n

gige Haustüre, eine einfach zu bedienende  Gegensprechanlage in 
richtiger Höhe sowie ausreichend Bewegungs- und Abstellflächen 
vor und hinter der Haustüre, sind Teil einer altersgerechten, barrie-
refreien Wohnung.
 

Gibt es weitere Hilfen im Alltag, damit es sich auch im Alter 
Zuhause gut leben lässt?
Soziale Hilfsdienste und Serviceagenturen bieten unterschiedliche 
Dienstleistungen, die kostenpflichtig sind und in der Regel nicht er-
stattet werden. Eine Alternative sind ehrenamtliche Angebote wie 
Nachbarschaftshilfen, die Mitbürger an hilfsbedürftige Personen ver-
mitteln, die ihnen bei Einkäufen, Behördengängen oder Arztbesuchen 
zur Hand gehen. Auch Spaziergänge, Gespräche oder Hilfe in Haus 
und Garten zählen zu den Hilfsangeboten. Angebote und Kontakte der 
Nachbarschaftshilfen gibt es im neuen Seniorenratgeber auf Seite 18. 

Und was, wenn ein älterer Mensch selbst kein Essen mehr 
zubereiten kann oder möchte?
Wenn das tägliche Zubereiten der Mahlzeiten schwerfällt, bieten 
soziale Dienste und Hilfsorganisationen eine Entlastung in Form von 
mobilen Menüservices an, entweder mit einer täglich fertig zube-
reiteten Mahlzeit oder einem wöchentlichen Tiefkühlsortiment. Wer 
seine Mahlzeiten lieber in Gesellschaft einnimmt, für den ist ein of-
fener Mittagstisch das richtige Angebot, den oft Senioreneinrichtun-
gen und Kirchengemeinden anbieten. 
 
Wie kann im Ernstfall schnelle Hilfe sichergestellt werden?
Der Hausnotruf bietet Sicherheit, falls im Notfall – etwa bei einem 
Schwächeanfall oder Sturz – das Telefon nicht mehr erreichbar ist. 
Durch den Druck auf einen Alarmknopf (als Halskette oder Arm-
band tragbar), kann Verbindung mit einer Notrufzentrale aufge-
nommen werden. Bei Pflegebedürftigkeit kann die Teilnahme am 
Hausnotrufsystem durch die Pflegekasse bezuschusst werden.
 
Weitere wertvolle Tipps finden Sie im neuen Seniorenrat-
geber des Landkreises Fürth.  Erhältlich ist er kostenlos 
im Landratsamt Fürth, in den Rathäusern der Gemeinden, 
bei den örtlichen Seniorenräten und den Sozialverbänden. 
Außerdem ist er auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreis-fuerth.de abrufbar.

Die digitale Version finden Sie unter www.aelter-wer-
den-im-landkreis-fuerth.proaktiv.de   n

„ZU HAUSE DAHEIM“:  

Ausstellung 
im Landratsamt
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Bäderloft - Sigmundstraße 110 - 90431 Nürnberg - Tel. 0911 300 1130 180
Stammhaus - Freiligrathstraße 30 - 90482 Nürnberg - Tel. 0911 54 09 262

www.sanitaer-heinze.com

Alle Bäder dieser Welt!

Aktionspaket
100 Jahre 

Hacker Büromöbel
Steh-/Sitztisch

Gr. 160 x 80 x 72 – 119 cm
verschiedene Dekore möglich

Schublade unter Platte
Ergonomischer Bürodrehstuhl
Anlieferung zerlegt frei Haus

SONDERPREIS 969 EURO

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH
Industriestraße 15
90599 Dietenhofen
Tel. 09824 / 9 11 66

Neu im Sortiment:
Große Auswahl an Prym Artikeln

Alexander Schramm
09101-5470

Mühlsteig 26  *  90579 Langenzenn  *  www.kuechen-schramm.de  *  info@kuechen-schramm.de  *  Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Küchengalerie & Innenausbau Alexander Schramm 

R+S Hausbau    Bucher Str. 3a    90522 Oberasbach    0911-69 72 26    www.rs-hausbau.de

LANDKREIS
MAGAZIN

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de

Werbung die ankommt
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ROTARY???KINDER
SPIELMOBIL RATZEFATZ: Das wird ein toller Sommer 

Tourplan 2019
Auch in diesem Sommer ist das Spielmobil des Landkreises Fürth wieder unterwegs. Hier könnt ihr tolle Sachen basteln, 
die Welt entdecken, Abenteuer bestehen, neue Freunde kennenlernen und vieles mehr.

Vor den Sommerferien

Spielort Spielzeit Spielthema

Ammerndorf
Bolzplatz vor dem Bürgerhaus
(Halle im Bürgerhaus)

Montag, 17.06. bis Mittwoch, 19.06.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Zurück in die Steinzeit – Spielen, bauen, 
werken wie die Neandertaler“

Stein
Platz vor dem Jugendhaus
(Jugendhaus)

Montag, 24.06 bis Donnerstag, 27.06.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„In 4 Tagen einmal um die Welt –  
Wir entdecken die Kontinente“

Puschendorf
Freifläche an der Eichwaldhalle
(Eichwaldhalle)

Montag, 24.06 bis Donnerstag, 27.06.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„In 4 Tagen einmal um die Welt –  
Wir entdecken die Kontinente“

Vincenzenbronn
Spielplatz/Bolzplatz
(Bürgerhaus)

Dienstag, 09.07. und Mittwoch, 10.07..
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Auf die Murmel fertig los!  
Murmelbahn – Murmelbild –  
Murmellabyrinth

Tuchenbach
Bolzplatz am Bürgerhaus
(Bürgerhaus)

Donnerstag, 11.07. und Freitag 12.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Auf die Murmel fertig los!  
Murmelbahn – Murmelbild –  
Murmellabyrinth

Egersdorf
Schulhof
(Aula der Grundschule)

Montag, 15.07. bis Donnerstag,18.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Zauberstäbe schwingen und auf 
Besen fliegen – Reist mit dem Spielmobil 
in magische Welten“

Langenzenn
Bolzplatz am Bürgerhaus
(Bürgerhaus)

Donnerstag, 11.07. und Freitag 12.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Zauberstäbe schwingen und auf 
Besen fliegen – Reist mit dem Spielmobil 
in magische Welten“

Tuchenbach
Bolzplatz Sanktustorstraße
(Jugendhaus „Alte Post“)

Montag, 22.07. bis Donnerstag, 25.07.
jeweils von 14.30 bis 18.00 Uhr

„Auf die Murmel fertig los!  
Murmelbahn – Murmelbild –  
Murmellabyrinth

Angaben in Klammern stehen für Ausweichorte bei Regen! Achtung: Sind nicht spätestens eine Stunde nach Beginn der Spielaktion 
mindestens zehn Kinder ab 6 Jahren am Platz wird die Spielaktion abgebrochen.

  

Diesen Flyer haben alle  
Kinder der Grundschulen  
erhalten.

DAS WIRD EIN TOLLER SOMMER!!

www.landkreis-fuerth.de

Spielmobil„RATZEFATZ
Für Kinder ab 6 Jahren Tourplan 2019

SP ELEND

• die Welt entdecken
• tolle Sachen basteln

• Abenteuer bestehen

• neue 

und vieles mehr
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ROTARY???

Vom 24. Mai bis zum 8. September findet in Wassertrüdin-
gen die Landesgartenschau statt. Um Besucher aus Nord-
bayern die Anreise zu erleichtern, wurde die stillgelegte 
Bahnstrecke zwischen Gunzenhausen und Wassertrüdingen 
an Wochenenden und Feiertagen reaktiviert. Den Fahrplan 
und weitere Ausflugstipps beinhaltet der neue Prospekt 
„Unterwegs in der Region – auf Tour mit der Bahn“ von VGN 
und DB.

Unter dem Motto „Vom Glück einen Schatz zu finden“ lädt das 
Städtchen am Hesselberg zu dieser einmaligen Veranstaltung 
ein. Zwei große Landschaftsparks – der Wörnitzpark und der 

Klingenweiherpark – sowie die malerische Altstadt laden zum Flanie-

AUSFLUGSTIPPS VON DB REGIO BAYERN UND VGN:

Sonderzüge zur  
Landesgartenschau  
in Wassertrüdingen

ren und Erholen ein. Für den Zeitraum der Gartenschau konnte die für 
den Personenverkehr stillgelegte Bahnstrecke zwischen Gunzenhau-
sen und Wassertrüdingen an Wochenenden und Feiertagen reaktiviert 
werden. Günstige Umsteigebeziehungen in Nürnberg Hauptbahnhof 
sorgen dafür, dass nicht nur für Besucher aus Nürnberg, sondern da-
rüber hinaus aus ganz Nordbayern die Möglichkeit besteht, umwelt-
freundlich mit der Bahn anzureisen. 

Die Züge verkehren während des Veranstaltungszeitraums an Sams-
tagen, Sonntagen und bayernweiten Feiertagen. Die Sonderzüge 
starten jeweils um 9:07 Uhr und 11:07 Uhr am Nürnberger Haupt-
bahnhof und enden nach Halt an verschiedenen Unterwegs-Bahn-
höfen wie beispielsweise Schwabach, Roth oder Gunzenhausen um 
10:17 Uhr und 12:17 Uhr in Wassertrüdingen. Es bleibt dann genug 
Zeit, um die Schätze der Gartenschau in Wassertrüdingen in aller 
Ruhe zu entdecken. Zurück geht es wieder 15:32 Uhr oder 17:32 
Uhr. Reisende sind dann um 16:44 Uhr oder 18:44 Uhr zurück in 
Nürnberg.

Wer mit der Mittelfrankenbahn anreist und an der Kasse sein Zugti-
cket vorzeigt, bekommt zudem einen Euro Ermäßigung auf die Ta-
geskarte.

Neben einem Ausflug zur Landesgartenschau gibt der neue Pros-
pekt Tipps zu ausgewählten Wanderungen und Tagesausflügen in 
verschiedene fränkische Städte, die bequem und staufrei mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen sind. Die umweltfreundliche 
Anreise ist dabei immer inklusive. Tipp: Das TagesTicket Plus gilt 
am Wochenende zwei Tage lang. Damit sind für 20,30 Euro bis zu 
sechs Personen (davon maximal zwei ab 18 Jah-ren) im gesamten 
VGN-Gebiet mobil.

Der Prospekt „Unterwegs in der Region – auf Tour mit der 
Bahn“ ist erhält-lich bei den DB- und VGN-Verkaufsstellen 
im VGN-Gebiet oder online unter www.vgn.de/freizeit so-
wie unter www.s-bahn-nürnberg.de  n

FREIZEIT

Gratis-App laden
registrieren & abfahren:
VGN Fahrplan & Tickets

Das ist smart:
VGN-Tickets im 
Handumdrehen
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GARTENBERATER: 

Wertvolle Tipps für Senioren

In diesem Jahr feiert der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege e.V. seinen 125. Geburtstag. Anläss-
lich dieses Jubiläums bekommt jeder Kreisverband eine Linde 
geschenkt. 

Der Kreisverband Fürth freute sich über eine Silber-Linde “Bra-
bant“, die nun am Kreisverkehr in Seukendorf gepflanzt wurde. 
Landrat Matthias Dießl, zugleich Vorsitzender des Kreisverbandes 

für Gartenbau und Landespflege Fürth, freute sich, zu der Aktion auch 
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Kreisräte, Bürgermeister und Ortsvorsitzende der Gartenbauvereine be-
grüßen zu können. Vorbereitet wurde die Baumpflanzung durch Kreis-
fachberater Lars Frenzke und die Geschäftsführerin Heike Pöllmann.
„Die als Jubiläumsbaum ausgewählte Silber-Linde, verkörpert einerseits 
die lange Tradition und die Verwurzelung des Landesverbandes und sei-
ner Vereine mit der bayerischen Heimat”, sagte der Landrat. Andererseits 
gelte die Silber-Linde und speziell die Sorte „Brabant“ als an die Kli-
maänderungen besonders anpassungsfähiger „Zukunftsbaum“. Zudem 
besitze er einen hohen ökologischen Wert für die Insektenwelt.  n

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Fürth e.V. 
hat zusammen mit dem Kreisfachberater für Gartenkultur und 
Landespflege im Landratsamt das Angebot der „Gartenbera-
ter für Senioren“ vor drei Jahren ins Leben gerufen. Mitglie-
der von örtlichen Obst- und Gartenbauvereinen stehen dabei 
als ehrenamtliche Gartenberater für Senioren zur Verfügung. 

Es ist erwiesen: Gartenarbeit wirkt positiv auf die Psyche. Gartenarbeit 
kann sogar Depressionen vorbeugen. Damit dieser positive Effekt 
von Dauer ist, sollte die Gestaltung des Gartens auf das Alter des 

Besitzers abgestimmt sein. Die Gartenberater wollen den Senioren viele 
Tipps geben, wie die Arbeit im Garten erleichtert werden kann. Dazu be-
sichtigen die Berater die Gärten und geben direkt vor Ort wertvolle An-

regungen - angefangen bei technischen Verbesserungs- und Umgestal-
tungsmaßnahmen über eine geeignete Material- und Pflanzenauswahl 
bis hin zu körperschonenden Arbeitsweisen und der Auswahl geeigneter 
Gerätschaften. Die Beratung vor Ort ist kostenlos. Planungs- und Umge-
staltungs-Arbeiten können die Berater jedoch verständlicherweise nicht 
übernehmen. Koordiniert wird das neue Angebot durch Gartenfachbe-
rater Lars Frenzke und der Seniorenbeauftragten des Landkreises, Tanja  
Maier. 
Wer eine Beratung durch die Gartenberater für Senioren 
wünscht, kann sich an Lars Frenzke unter der Telefonnum-
mer (0911) 9773 - 1616 wenden oder an Tanja Maier unter 
Telefon (0911) 9773 - 12 26. Beide vermitteln die Anfragen 
dann an die vor Ort zuständigen Berater weiter. n

KREISVERBAND FÜR GARTENBAU UND LANDESPFLEGE FÜRTH: 

Zukunftsbaum am  
Seukendorfer Kreisverkehr
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ROTARY???MEDIEN

DIGITAL IN DIE ZUKUNFT

DIGITALWOCHE
- WORKSHOPS • KINO • GAMING • INFOABENDE - 

21. - 25. MAI 2019

Liebe Jugendliche, 
sehr geehrte 
Damen und Herren,

die Nutzung von Smart-
phones und Spielekon-
solen gehört mittlerwei-
le zu unserem Alltag. 

Digitale Medien infor-
mieren und unterhalten 
uns. Sie geben uns die 
Möglichkeit uns zu ver-

netzen, zu lernen und Neues zu entdecken. Mit 
ihnen können wir die Welt (mit-)gestalten und 
ein wenig offener machen.

Sie sind jedoch auch aktuell sehr negativ im 
Fokus der Öffentlichkeit und werden manchmal 
nur auf ihre Probleme reduziert. 

Die „Digitalwoche“ hingegen möchte die 
Chancen und Potenziale von (digitalen) Medien 
wieder in den Vordergrund rücken.

Die Kommunale Jugendarbeit wird in Zusam-
menarbeit mit dem Medienzentrum Parabol 
und der Offenen Kinder- und Jugendarbeit des 
Landkreises Fürth vom 21.05. bis zum 25.05.19 
täglich Aktionen und Veranstaltungen mit Me-
dienbezug für Kinder, Jugendliche, aber auch 
für Erwachsene anbieten.

Ich lade Dich / Sie herzlich dazu ein, an einer 
der vielen Veranstaltungen teilzunehmen.

Ihr Matthias Dießl

Landrat

  Veranstalter: 
 
Landratsamt Fürth 
Jugendamt / Kommunale Jugendarbeit 
Stresemannplatz 11 
90763 Fürth 
Tel: 0911 / 9773 - 1279 
Fax: 0911 / 9773 - 1278 
E-Mail: jugendarbeit@lra-fue.bayern.de

In Zusammenarbeit mit der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit des Landkreises 

sowie dem Medienzentrum Parabol.

#landkreisfürth

Landkreis Fürth

@landkreisfuerth

Fotos: fancycrave / ahmad-dirini / uriel-soberanes / felix-mooneeram
 arturo-rey / hello-i-m-nik / joel-amissa - Unsplash

Die Nutzung von Smartphones und Spie-
lekonsolen gehört mittlerweile zum All-
tag. Digitale Medien können informieren, 
unterhalten und auch die Möglichkeit 
bieten, sich zu vernetzen, zu lernen und 
Neues zu entdecken. Mit ihnen kann die 
Welt (mit-)gestaltet und ein wenig offener 
gemacht werden. Aus diesem Grund ver-
anstaltete die Kommunale Jugendarbeit 
in Zusammenarbeit mit dem Medienzen-
trum PARABOL und der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit des Landkreises Fürth 
die „Digitalwoche“. 

Digitale Medien sind  häufig  sehr negativ 
im Fokus der Öffentlichkeit und werden 
manchmal nur auf ihre Probleme redu-

ziert“, merkte Landrat Matthias Dießl bei der Er-
öffnung der Aktionswoche im Kino Großhabers-
dorf an. „Die „Digitalwoche“ hingegen möchte 
die Chancen und Potenziale von Medien wieder 
in den Vordergrund rücken”, betonte er. 

Digitalisierung in Schulen und Wirtschaft

Am Eröffnungsabend gaben verschiedene Exper-
ten jeweils fünfminütige Statements zur Digitali-
sierung. Klaus Lutz vom Medienzentrum Parabol 

DIGITALWOCHE:

Ein Abend mit vielen Meinungen
leitete mit einem Film ein, wie sich Schüler die 
digitale Zukunft vorstellen: Der Besuch eines 
Schulhauses ist dann nicht mehr Pflicht, der Un-
terricht kann digital in der “Cloud” abgerufen 
werden und studiert wird “E-Sports.” Letzteres 
zumindest ist gar keine so große Zukunftsvision 
mehr, wie Klaus Lutz anmerkte. Denn tatsäch-
lich bekommen Sportspiele am Computer oder 
auf der Konsole eine immer größere Bedeutung. 
Fußballteams unterhalten sogar schon eigene 
E-Sports-Abteilungen.

Inci Strauß Nürnberger, Geschäftsführerin der 
Nürnberger Initiative für die Kommunikations-
wirtschaft e.V, berichtete davon, dass gerade vie-
le Firmen in Sachen Digitalisierung verunsichert 
seien. Es heiße oft, Firmen müssten auf jeden 
neuen Trend aufspringen. Grundsätzlich könnten 
sich Unternehmen gerade in einer globalen Welt 
nicht mehr vor der Digitalisierung verschließen, 
man müsse aber gut abwägen, was wirklich 
sinnvoll sei, so Strauß. 

Wie es um die Digitalisierung an den Schulen 
aussieht, beleuchtete Frank Wüst, Pädagogi-
scher Mitarbeiter der Stadt Nürnberg. Grund-
sätzlich sei das Bildungssystem sehr träge, 
wenn es um digitale Entwicklungen gehe, 
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Die Expertenrunde mit Landrat Matthias Dießl (rechts)
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meinte er. Wenngleich sich schon viel getan habe, wie etwa digitale 
Schultafeln. Dennoch müsse das Bildungssystem schneller auf Ver-
änderungen in der digitalen Welt reagieren, war sich Wüst sicher. 
Einige Schulexperten wiesen als Antwort auf seinen Vortrag darauf 
hin, dass gerade in Mittelfranken schon sehr viel an den Schulen zu 
dem Thema passiere. 

Michael Husarek, Chefredakteur der Nürnberger Nachrichten, be-
leuchtete die derzeit schwierige Rolle der klassischen Medien. Das 
Beispiel des amerikanischen Präsidenten Donald Trump zeige, dass 
es heute sogar über Twitter möglich sei, Politik zu machen. Die Me-
dien stelle das vor eine große Herausforderung. Vor allem sei es 
noch nicht gelungen, mit digitalen Inhalten im Journalismus Geld 
zu verdienen. 

Auch an den Hochschulen ist die Digitalisierung ein sehr großes The-
ma, wie Prof. Dr. Susanne Heidenreich von der Technischen Hochschule 
Georg Simon Ohm berichtete. Wichtig sei, jungen Menschen Medien-

kompetenz zu vermitteln, damit sie die neuen Medien auch richtig und 
gezielt einsetzen könnten. 

Einer, der das jeden Tag tut, ist Lukas Jakob. Der 19-Jährige zeigte auf, 
wie Jugendliche heute in der digitalen Welt leben. Einen Kugelschreiber 
gibt es auf dem Schreibtisch des jungen Mannes erst gar nicht. Sein 
Büro ist größtenteils papierlos. Seit der ersten Klasse begeistert er sich 
für Computerspiele, sein erstes Handy hat er mit sechs Jahren bekom-
men. Mittlerweile hat er mit Freunden einen Verein rund um das Thema 
Computerspiele gegründet.

Landrat Matthias Dießl betonte, dass Medienkompetenz für junge Men-
schen aus Sicht des Landkreises sehr wichtig sei. Deshalb habe der Ju-
gendhilfeausschuss beschlossen, diesem Bereich eine größere Gewich-
tung in der Kommunalen Jugendarbeit zu geben. Severin Scheeler, der 
die Digitalwoche ins Leben gerufen und organisiert hat, arbeitet hier 
bereits. Auch mit dem Medienzentrum Parabol soll es in Zukunft weitere 
Aktionen geben, dann zu ganz gezielten Themen. (rb) n

OBERASBACH

LIND

WEITERSDORF

OEDENREUTHCLARSBACH

FERNABRÜNST

NEUSES

WEINZIERLEIN

WINTERSDORF

LEICHENDORF START 
& ZIEL

Bewegung 
und Spaß für die 

ganze Familie

Wählen Sie zwischen zwei 
unterschiedlich langen Rundkursen: 

32 km oder 17 km 
(für Familien mit kleineren Kindern). 

Unterwegs warten verschiedene 
Rätselfragen auf Sie, die zur 

Lösung des Gewinnspiels verhelfen. 
Die Preise für beide Routen
 werden separat verliehen.

Gehen Sie auf Radtour und lösen Sie 
unterwegs unsere Rätselfragen. 

AM ZIEL WINKEN TOLLE PREISE!
Die Teilnahme ist kostenlos!

Gemeinsame  Veranstalter

WEINZIERLEINWEINZIERLEIN

   Neuer Rathausplatz
   St.-Johannes Straße

Start zwischen 9.30 und 13 Uhr
Zielankunft spätestens 15 Uhr
Preisverleihung 16 Uhr

???
?

?

START UND ZIEL:

Wiese „Grün für Alle“
zwischen Rathaus und DJK-Halle
am Andreas-Güllering-Weg
90522 Oberasbach
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PROGRAMM: 10 bis 17 Uhr 

§ „Eichi und der Spasskoff er“

§ Hüpfburg

§ Soccer Dart des DJK Oberasbach

§ Hüpfburg Spiellandschaft

§ Clown Melman Bubbles

§ Human soccer

§ Spielmobil Ratzefatz

§ Riesenmurmelbahn

§ Fahrradregistrierung der Polizei 
 (bitte Rechnung und Ausweis mitbringen)

§ Verkehrswacht

Jeder Teilnehmer an der Radtour 
erhält einen Getränkegutschein!

Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt.

Weitere Infos: www.landkreis-fuerth.de

Sonntag, 
30. Juni 2019
Oberasbach

Das 36. Familienspiel findet am 30. Juni 
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr in Oberas-
bach unter dem Motto „Bewegung und 
Spaß für die ganze Familie“ statt. 

Es wird wieder gemeinsam von Landkreis 
Fürth, Sparkasse Fürth und Fürther Nach-
richten veranstaltet. Neben der Radtour 

erwartet die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm. Im Anschluss an die traditi-
onelle Radrundfahrt auf zwei unterschiedlich 
langen Strecken werden um 16 Uhr die Preise 
gezogen.

Das Familienspiel ist gleichzeitig Auftakt für 
die Aktion STADTRADELN, eine bundesweite 
Kampagne für die im Landkreis bis 20. Juli 
beruflich und privat möglichst viele Kilometer 
CO2-frei mit dem Fahrrad zurückgelegt und 
online registriert werden können.

Weitere Informationen unter www.
landkreis-fuerth.de

FAMILIENSPIEL UND  
STADTRADELN:

Spaß für  
die ganze 
Familie
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Klassische Haarstyling-
Pro duk te. Pomaden, 
Brillantine, Frisiercremes 
und Hair Tonics - original 
aus den USA, England, 
Austra lien - chemiefrei 
- ohne Tierversuche - in 
klassischen Blechdosen - 
mit Düften die wir noch 
von unseren Großvätern 
in Erinnerung haben.

Gustavstraße 28,  Fürth  
Tel. 0911 - 93  89  96  16
posta@dongiuseppe.de

DG_Anz_StadtZeitung1516_94x31_druck.indd   1 10.09.15   22:49

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Inhaberin: Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Inhaber: Christina Dauchenbeck & Mirja Dauchenbeck-Barth 

Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch
Tel.: 09 11 / 9 77 22 -0 · Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Werbeangebote gelten ab sofort –  
solange Vorrat reicht.  

Abbildungen ähnlich. Irrtümer vorbehalten.

Pflanze des Jahres 
Salvia farinacea „Mystic Spires“
„FRECHER MICHEL“
Reichblühend, bienen- und 
 insektenfreundlich, Topf-Ø 12 cm

Aus unserer Gärtnerei 
Pelargonium interspez. „Calliope“  
BODENDECKER-GERANIE
Bodendecker-Geranie für Beete, 
Kästen und Kübel, Topf-Ø 13 cm

Stück 
statt 3,49  

 2,99
Stück

 2,99

Ab ins Beet!

Ideal für die  
Grab- und Beet-
bepflanzung

   EXPERTENTIPP:

AUS UNSERER GÄRTNEREI

ü REGIONAL

ü  NATÜRLICH 
GEWACHSEN

ü GÄRTNERQUALITÄT

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr
Tel. 09824 / 9 11 66

weinlager-franken.de

Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen

Rotling Kabinett 1L
-Flasche 

2015er Erzeugerab
füllung

WhitE AngEL  

Aperetif Wein Randersacker

statt 4,9 5€ nur

Angebot:

statt 3,50 €Winzerhof Heinz Günther 2,50€

solange Vorrat reicht

FACHMANN
Schwein

gefragt!

gehabt -

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Mo. - Fr. 8 - 17.30 Uhr / Sa. 10 - 13 Uhr / So. 13 - 16 Uhr kein Verkauf
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Keine Lust auf Stau und Stress? Urlaub zuHause hat Vorteile!

Keine Lust auf Stau und Stress? Urlaub zuHause hat Vorteile!
Im Urlaub tun wir meistens das, was wir uns im Alltag gar 
nicht trauen: nämlich nichts! Wer also zuhause Urlaub 
macht, kann den Tag genauso gut ohne ein schlechtes 
Gewissen verbringen. Lassen Sie es sich gut gehen, früh-
stücken Sie lange, legen Sie sich mit einem Buch ins Bett, 
gehen Sie eine Runde spazieren, sonnen Sie sich am Balkon 
oder im Garten und schlemmen Sie nach Lust und Laune. 
Natürlich heißt das nicht, dass man im Urlaub gar nichts 
tun sollte. Bereiten Sie doch sich und Ihren Freunden eine 
Freude mit einem kleinen Fest und genießen Sie die erntefri-
schen Köstlichkeiten, die gerade der Monat August zu bieten 
hat. Ob leckere Beerenkuchen, frisch gepresste Säfte oder 
sonnengereifte Tomaten und Gurken. Wer gerne kocht, kann 
sich so richtig Zeit nehmen, um ein tolles Menü zu zaubern. 
Oder nutzen Sie die schönen Sommertage für eine Wande-
rung, Baden am See oder für eine kleine Radttour ins Grüne 
mit einem kleinen Picknick. Wer schon immer eine gewisse 
Serie schauen wollte, kann den Tag damit verbringen, genau 
dies vor dem Fernseher zu tun. Wie der perfekte Chillout-Tag 
aussieht, das kann jeder für sich selbst entscheiden!

Urlaub zuhause!

2
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Anzeige 1/8 quer, 92,5 x 62,5 mm, 4-farbig

234 €
198 €

Anzeige 1/16 quer, 92,5 x 30 mm, 4-farbig

117 €98 €
Anzeige 1/32, 44 x 30 mm, 

4-farbig

65 €
55 €

Anzeige 1/4 hoch, 92,5 x 130 mm, 4-farbig

455 €
385 €

Anzeige 1/4 quer, 92,5 x 130 mm, 4-farbig

455 €
385 €

Anzeige 1/4 hoch, 92,5 x 130 mm, 4-farbig

455 €
385 €

Gerne möchten wir Sie auch auf unseren Sonderteil

URLAUB ZUHAUSE
am 24. Juli hinweisen.

Im Sonderteil gebuchte 
Anzeigen erhalten attraktive 

20% Rabatt. 
Ihre Anzeige erscheint auf einer 
besonders stilvoll gestalteten 
Doppelseite und wird so für den 
Leser aufmerksamkeitsstark und 
werbewirksam in Szene gesetzt.

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66 
lkm@herbstkind-wa.de

(Rabatt gilt nicht für bereits gebuchte Anzeigen)

Das Top-Girokonto inklusive
Kreditkarte Mastercard Gold.

Mehr.Giro
premium.

So erhalten Sie Ihren mydays-Gutschein: Abschluss 
und Zustandekommen eines Privatgirokontovertrags 
der Variante „Mehr.Giro premium“ oder „mehr.GIRO
start plus“ im Aktionszeitraum. Die Sparkasse Fürth 
behält sich vor, die Eröffnung des Kontos abzulehnen. 
Der Gutschein wird einmal pro Person und Konto aus-
gegeben, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: 
1. Mindestalter: 18 Jahre. 2. Drei regelmäßige Zahlungs-
eingänge von Lohn-, Gehalts- oder Rentenzahlun-
gen – mindestens 500 Euro monatlich beim Konto-
modell „Mehr.Giro premium“; mindestens 250 Euro 
monatlich beim Kontomodell „mehr.GIRO start plus“. 
Eigene Überweisungen sowie Überweisungen von 
Privatpersonen bleiben unberücksichtigt. Dieses An-
gebot kann nur einmalig und nicht in Kombination 
mit anderen Aktionen genutzt werden. Aktionszeit-
raum: 15.04. – 07.06.2019. Mitarbeiter der Sparkasse
Fürth sind von der Aktion ausgeschlossen. Für die 
Einlösung der Erlebnis-Gutscheine gelten die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen von mydays, die unter 
www.mydays.de/agb eingesehen werden können.

Sichern Sie sich einen 

Erlebnis-Gutschein 

für einen 

unvergesslichen 

Städtetrip!

Eröffnen Sie jetzt ein Mehr.Giro premium- 
Konto im Aktionszeitraum vom 15. April 
bis 7. Juni 2019. Dazu erhalten Sie von 
uns einen mydays Erlebnis-Gutschein
für einen Städtetrip.

www.sparkasse-fuerth.de/
preisangebot

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Wenn’s um Geld geht
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JUGEND

Die Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Fürth hat zum 15. Mal ein 
Fachsymposium veranstaltet. Der Tag 
mit Vorträgen und Workshops in den 
Räumen der Diakoniegemeinschaft 
Puschendorf richtete sich vor allem an 
Fachkräfte, die mit Kindern und Jugend-
lichen zu tun haben. Das Thema des 
Symposiums lautete: „SEHEN UND VER-
STEHEN – was Kinder und Jugendliche 
wirklich brauchen”.

Der stellvertretende Landrat Franz X. For-
man überbrachte zum Auftakt die Grü-
ße von Landrat Matthias Dießl. Um zu 

sehen, was Kinder und Jugendliche brauchen, 
sei ein Perspektivwechsel notwendig, sagte 

PUSCHENDORF:

Kinder „SEHEN UND VERSTEHEN“

   INFOKontakt zur Redaktion

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen für Berichte und Reportagen aus dem Landkreis Fürth.

E-Mail: landkreismagazin@lra-fue.bayern.de
Telefon: 0911 6 92 05 00    Telefax: 0911 6 99 64 08

Forman. Man müsse sich in deren Rolle ver-
setzen. 

Dies tat dann auch gleich der erste Refe-
rent, Dr. med. Dietmar Eglinsky, seines Zei-
chens Chefarzt der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie am Bezirkskrankenhaus 
Landshut. Sein Vortrag stand unter der 
Überschrift “Jungs in der Krise. Allein mit 
Frust und Aggression”. Er schilderte die 
Probleme, auf die junge Männer während 
und nach der Pubertät stoßen können - 
und wie man damit als Erwachsene umge-
hen sollte. 

Ein Ergebnis der Veranstaltung: Kinder, die 
wenig Anerkennung, Respekt und Feinfüh-
ligkeit erleben und in schwierigen, konflik-
thaften Verhältnissen oder gewalttätigen 
Familien aufwachsen, brauchen volle Unter-
stützung und eine bestmögliche Förderung 
in ihrer körperlichen, psychischen und sozi-
alen Entwicklung.

Im zweiten Teil des Fachsym-
posiums standen Workshops 
auf dem Programm, in denen 
die Fachkräfte viele sinnvolle 
und nützliche Anregungen 
für ihre tägliche Arbeit er-
hielten. 

Das Fachsymposium erfährt 
jedes Jahr einen großen Zu-
spruch, auch wegen der Re-
ferenten, die dafür immer 
gewonnen werden können. 
So waren die Reihen in der 
Veranstaltungshalle auch 
diesmal wieder sehr gut ge-
füllt.  (rb) n

Teilnehmer des Fachsymposiums in Puschendorf

Dr. med. Dietmar Eglinsky sprach über „Jungs in der Krise“
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Weitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus

Fahrplan der
Linie 150

reguläre Strecke 
einzelne Fahrten

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Den Fahrplan der Linie 150 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Mit der Linie 150 
kommen Sie zum Beispiel…
 …   zum Zentrum von Zirndorf mit Einkaufsmöglichkeiten, 

Stadtverwaltung und Ärzten, 
Haltestellen: Zirndorf Bahnhof, Marktplatz, Angerzeile

 … zur Realschule Zirndorf, Haltestelle: Zirndorf Realschule

  … zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach
  Haltestelle: Oberasbach Gymnasium/Gymnasium 
  Wendeschleife

  …  zum Gymnasium Stein, Haltestelle: Stein Gymnasium

 …  zum AWO-Helene-Schultheiß-Heim Zirndorf,
 Haltestelle: Altenheim (3 Minuten Fußweg)

 …  zum Seniorenpfl egeheim Gustav-Adolf Zirndorf
Haltestelle: Altenheim (3 Minuten Fußweg)

 …  zur Boulderhalle Steinbock, Haltestelle: Kraftstraße

 …  zum Städtischen Museum Zirndorf, 
Haltestelle: Marktplatz 

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen:

 „Zirndorf Bahnhof“ zur Regionalbahn Richtung 
 Cadolzburg bzw. Fürth/Nürnberg und zu weiteren 
 Buslinien

 „Kneippallee“ zur Regionalbahn Richtung Cadolzburg  
 bzw. Fürth/Nürnberg

 „Weiherhof Bahnhof“ zur Regionalbahn Richtung 
 Cadolzburg bzw. Fürth/Nürnberg

1

2
3

4
5

6

7
8

9

10

11

DIE ZIRNDORFER LINIE 150
Heute möchten wir Ihnen die Linie 150 vorstellen, 
die in erster Linie das Stadtgebiet Zirndorf 
erschließt. Diverse Einrichtungen des täglichen 
Bedarfs, Seniorenheime und Freizeitangebote 
sind damit gut erreichbar. Die Linie bindet zudem 
mit einigen Fahrten das Gymnasium Stein, das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach 
und die Realschule Zirndorf an. Außerdem 
bestehen Umsteigemöglichkeiten am Bahnhof 
Zirndorf, am Bahnhof Weiherhof und an der 
Kneippallee zur Regionalbahn nach Fürth. Die 
Firma Reck Busreisen und Touristik GmbH bedient 
die Linie mit modernen Niederfl urbussen im 
Landkreis Design.

Fahrtenangebot
Mo- Fr:         6:00 – 19:00 Uhr 
Samstag:      7:00  – 18:00 Uhr 
So/Feiertag:  keine Fahrten

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth

16 11/2019 Landkreismagazin 



  Zdf.
Bahn-
    hof

Altenheim

Realschule

Hirtenackerstr.

Jahnstr.

Kneippallee Lohengrinstr.

Marktplatz
Kraftstr.

Angerzeile Ost

Sauerbruchstr.

Waldfriedhof

Banderbach

Bussardstr.
Feuerwehrhaus

Am
Schreiberholz

Weiherhof Bahnhof

Ost

Oberasbach Bahnhof
Nordseite

Kirche
Oberer

Locher Weg

Abzw.
Linder Weg

Gymnasium Gymnasium
Wendeschleife

Albrecht-
Dürer-Platz

Bucherstr.

Weiherstr.

Gymnasium

Unterasbach

Rehdorf

Weiherhof

Banderbach

Bronnamberg

Petershöhe

Oberasbach

Zirndorf

Stein

5

3

8

9

11

Bahn-
K2

6
10

1
7

4

Nur wenige 
Fahrten an 
Schultagen

Nur wenige 
Fahrten an 
Schultagen

Linie 150

Ge
ob

as
isd

at
en

: B
ay

er
isc

he
 V

er
m

es
su

ng
sv

er
w

al
tu

ng
 7

85
/1

7

Weitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus

Fahrplan der
Linie 150

reguläre Strecke 
einzelne Fahrten

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Den Fahrplan der Linie 150 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Mit der Linie 150 
kommen Sie zum Beispiel…
 …   zum Zentrum von Zirndorf mit Einkaufsmöglichkeiten, 

Stadtverwaltung und Ärzten, 
Haltestellen: Zirndorf Bahnhof, Marktplatz, Angerzeile

 … zur Realschule Zirndorf, Haltestelle: Zirndorf Realschule

  … zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach
  Haltestelle: Oberasbach Gymnasium/Gymnasium 
  Wendeschleife

  …  zum Gymnasium Stein, Haltestelle: Stein Gymnasium

 …  zum AWO-Helene-Schultheiß-Heim Zirndorf,
 Haltestelle: Altenheim (3 Minuten Fußweg)

 …  zum Seniorenpfl egeheim Gustav-Adolf Zirndorf
Haltestelle: Altenheim (3 Minuten Fußweg)

 …  zur Boulderhalle Steinbock, Haltestelle: Kraftstraße

 …  zum Städtischen Museum Zirndorf, 
Haltestelle: Marktplatz 

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen:

 „Zirndorf Bahnhof“ zur Regionalbahn Richtung 
 Cadolzburg bzw. Fürth/Nürnberg und zu weiteren 
 Buslinien

 „Kneippallee“ zur Regionalbahn Richtung Cadolzburg  
 bzw. Fürth/Nürnberg

 „Weiherhof Bahnhof“ zur Regionalbahn Richtung 
 Cadolzburg bzw. Fürth/Nürnberg

1

2
3

4
5

6

7
8

9
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DIE ZIRNDORFER LINIE 150
Heute möchten wir Ihnen die Linie 150 vorstellen, 
die in erster Linie das Stadtgebiet Zirndorf 
erschließt. Diverse Einrichtungen des täglichen 
Bedarfs, Seniorenheime und Freizeitangebote 
sind damit gut erreichbar. Die Linie bindet zudem 
mit einigen Fahrten das Gymnasium Stein, das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach 
und die Realschule Zirndorf an. Außerdem 
bestehen Umsteigemöglichkeiten am Bahnhof 
Zirndorf, am Bahnhof Weiherhof und an der 
Kneippallee zur Regionalbahn nach Fürth. Die 
Firma Reck Busreisen und Touristik GmbH bedient 
die Linie mit modernen Niederfl urbussen im 
Landkreis Design.

Fahrtenangebot
Mo- Fr:         6:00 – 19:00 Uhr 
Samstag:      7:00  – 18:00 Uhr 
So/Feiertag:  keine Fahrten

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
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„Schlechter Empfang?“  
Das muss nicht sein.

- Wir reparieren und bauen Ihre SAT- 
  Anlage oder Antenne.
- Wir reparieren TV, Hifi-Anlage, Kaffee-   
  vollautomat in der eigenen Werkstatt.
- Verkauf und Installation v. Neugeräten. 
- Beratung auch bei Ihnen zu Hause.

Ihr Metz und Loewe Spezialist
seit über 50 Jahren.

Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an lkm@herbstkind-wa.de

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 
im Landkreis Magazin Fürth

Modern und unglaublich 
fl exibel! Novatop Q.bus® 
von Nova Hüppe. 
Exklusiv & live zu sehen 
in unserer Ausstellung. 

DIE SPEZIAL-
MARKISE

LORENZ FENSEL

Ihr privater Loungebereich!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Tel. 0911 - 32 38 28 28

Frisur &
Make up
Make up

FZ_Anz_Kollektiv_180314_45x63.indd   1 14.03.18   12:49

Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 82, Tel. 0911 - 765 95 28 
Haus-Nr. 90, Tel. 0911 - 12 01 09 21 | www.stadelner-modehaus.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

Im Haus Nr. 90    
      -Mode 
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

Zwei Häuser, ein Gedanke 
Extravagante Mode in allen Größen.

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de | Tel: 09103/71332-0 

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur | 

WEB
SHOP
„Ka�ee!!!!

– weil gute Tage nicht mit Grünkohlsaft beginnen!“ WEB
SHOP
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SOZIALES

Die Idee hinter dem Deckel-Projekt ist einfach: Durch die Sammlung 
von Kunststoffdeckeln aus hochwertigen Kunststoffen (HDPE und 
PP) und mit dem anschließenden Verkaufserlös werden gemein-

nützige sowie mildtätige Projekte unterstützt. Der Deckel Drauf e.V. 
unterstützt das Programm „End Polio Now“ mit dem weltweiten Vor-
haben, „dass kein Kind mehr an Kinderlähmung erkranken soll“ - oder 
anders ausgedrückt: die weltweite Ausrottung von Polio.

„Ich freue mich, dass wir im Landratsamt viele Unterstützer gefunden 
haben und Gutes bewirken konnten”, sagte Matthias Dießl. Mitarbei-
ter aber auch Besucher der Behörde gaben fleißig Deckel ab. Damit 
konnten bisher mehr als 100 Polio-Impfungen gegen Kinderlähmung 
finanziert werden. Mit jeweils 500 Deckeln kann eine Polio-Impfung 
finanziert werden. Von der Sammelstelle gehen die Deckel weiter zu 
einer Lagerstelle. Dort werden die Deckel erst einmal gelagert, bis eine 
größere Menge für den Verkauf an ein Unternehmen der Abfallwirt-
schaft zur Verfügung steht. Vom Lager geht es für die Deckel dann in 
die Verwertung. Die Logistik vom Lager und den Verkauf der Kunststoff-
deckel an den Verwerter organisiert der Verein.

Dass die Aktion bald endet, hat mehrere Gründe: Die Preise auf dem 
Markt für Sekundärrohstoffe sind zuletzt deutlich gesunken. Es kann 

daher nicht sichergestellt werden, dass auch in Zukunft die Erlöse er-
zielt werden, die erforderlich sind, um das Motto der Sammlung zu er-
füllen. Hintergrund dieser Preisentwicklung sind Marktverschiebungen, 
die durch das chinesische Importverbot für Kunststoffabfälle ausgelöst 
wurden. Es ist eine so große Menge auf dem Markt, dass auch gute 
Qualität auf dem deutschen Markt nur schlechte Preise erzielt. Und: Die 
EU hat - richtigerweise - festgelegt, dass künftig die Deckel fest mit den 
Flaschen verbunden sein müssen. Es geht also mittelfristig das Sammel-
material aus.
 
Polio ist die Abkürzung für Poliomyelitis, eine durch Polioviren hervor-
gerufene Infektionskrankheit. Die im Deutschen als Kinderlähmung 
bezeichnete Erkrankung führt von Lähmungserscheinungen und bei ei-
nem schlimmen Krankheitsverlauf bis hin zum Tod durch Atemlähmung. 
In Deutschland gilt Polio als ausgerottet, weltweit gibt es jedoch noch 
drei Länder (Afghanistan, Pakistan und Nigeria), in denen die Krankheit 
auftritt. Die Ursache der Poliomyelitis, die Polioviren, können bisher nur 
durch Impfungen eingedämmt werden.
 
Wer das Projekt unterstützten will, findet weiterhin einen 
Sammelbehälter des Rotary Clubs im Fürther Hotel Mercure 
(Laubenweg 6, 90765 Fürth). n

LANDKREIS FÜRTH: 

Schlussphase  
Aktion „Deckel 
drauf”
Die Aktion „Deckel drauf” für Impfungen gegen Kinderläh-
mung geht in die Schlussrunde. Noch bis 30. Juni 2019 kön-
nen im Landratsamt in Zirndorf Deckel abgegeben werden.
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mit Ihrer 
Spende bitte, 
wo Sie sind!
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UMWELT

Viele Tonnen Wertstoffe werden jedes Jahr an den zwei 
Wertstoffhöfen des Landkreises Fürth von den Bürgerin-
nen und Bürgern angeliefert. Etliches davon ist noch so 
gut erhalten, dass es weiter benutzt werden könnte, statt 
im Abfall zu landen. 

Mit einem Pilotprojekt wollen der Landkreis Fürth und der 
Gebrauchtwarenhof in Siegelsdorf nun versuchen, diese 
Gegenstände einer Wiederverwendung zuzuführen. 

Testphase für Pilotprojekt

„Ziel der Testphase ist es, herauszufinden, welches Potential in den 
Gegenständen steckt, die am Wertstoffhof abgegeben werden”, 
unterstrich Landrat Matthias Dießl. Gesammelt werden Haushalts-
waren, Fahrräder, Geschirr und kleinere Möbelstücke (Tische, Ho-
cker, Stühle, etc.). Die Abgabe von Elektrogeräten, CDs und DVDs 

PILOTPROJEKT WERTSTOFFHOF

Gut erhaltene Gegenstände werden 
wieder verwendet

sowie Textilien ist ausgeschlossen. Die Testphase hat am 2. Mai 
am Wertstoffhof in Langenzenn-Horbach begonnen. „Nach etwa 
vier Wochen wird dann entschieden, ob der Test weiterläuft”, so 
der Landrat.

„Für die Sammlung der Gebrauchtwaren steht vor dem Wägege-
bäude des Wertstoffhofs ein Pavillon zur Verfügung. Zur Einschät-
zung des Potentials der Gebrauchsgegenstände ist einer unserer 
Mitarbeiter vor Ort”, erläuterte der Geschäftsführer des gemein-
nützigen Gebrauchtwarenhofs in Siegelsdorf, Walter Bartl. 

Besichtigen, auswählen, weiterverwenden

Werden die Gegenstände vom Fachmann als noch verwendbar 
eingestuft, werden diese vom Gebrauchtwarenhof übernommen. 
„Das Ganze basiert natürlich auf freiwilliger  Basis. Wer möchte, 
kann seine Gegenstände begutachten lassen oder eben auch ge-
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Neues Leben für gut erhaltene Gegenstände
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zielt vorbeibringen. Aber einen Automatismus gibt es nicht”, be-
tonte der Landrat.

Nach wie vor bleibt der Standort des Gebrauchtwarenhofs in Sie-
gelsdorf die erste Anlaufstelle im Landkreis Fürth für alle, die noch 
gut erhaltene Möbel oder sonstige Haushalts-Einrichtungsgegen-
stände zur weiteren Verwendung abgeben möchten. Bei größeren 
Möbelstücken können Bürgerinnen und Bürger den Abholservice 

nach Terminvereinbarung in Anspruch nehmen. Weitere Infos hier-
zu gibt es per Telefon unter (0911) 740170.

Die Wertstoffhöfe des Landkreises werden laut Landrat sehr gut 
angenommen. Im Jahr 2018 wurden an den beiden Standorten 
Zirndorf-Rangau sowie Langenzenn- Horbach insgesamt 13482 
Tonnen Wertstoffe angenommen, davon 4900 Tonnen Grüngut.

„Wir sind auf das Ergebnis der Testphase sehr gespannt und hof-
fen damit einen weiteren Beitrag zur Reduzierung der Abfälle leis-
ten zu können”, sagte Matthias Dießl. n

   INFODer Landkreis bei  
Facebook und Instagram
     
    Besuchen Sie uns auf Facebook unter 
    https://www.facebook.com/landkreisfuerth/ 
 
    oder auf Instagram unter  
    https://instagram.com/landkreisfuerth/

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN  
wenn‘s mal nicht passt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Im Landkreis 
Fürth gibt es dafür 
den Tausch- und 
Verschenkmarkt.
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Beim Tag der schönen Künste des Landkreises Fürth in Kooperation 
mit der Akademie Faber-Castell haben wieder viele Landkreiskünst-
ler eine Auswahl ihrer Kunststücke präsentiert. 

In den Räumen der Akademie wurden Bilder, Skulpturen und weitere Kunst-
gegenstände gezeigt. Landrat Matthias Dießl sprach von einem sehr krea-
tiven Landkreis. Steins Bürgermeister Kurt Krömer freute sich, dass der Tag 

mittlerweile fest verankert sei und immer parallel zum Steiner Stadtfest statt-
finde, was der Ausstellung einen höheren Stellenwert gebe. Akademieleiter 
Prof. Uli Rothfuss sprach von einer gelungenen Präsentation mit einer großen 
Bandbreite, auch wenn in diesem Jahr insgesamt etwas weniger Objekte zu 
sehen waren. 

Wir haben einige Impressionen von der Vernissage festgehalten.

STEIN: 

Tag der schönen Künste

Kulturmacher Landkreis Fürth

Fo
to

s:
 R

ol
an

d 
Be

ck

Drei Köpfe: Acryl auf Gips von Margit Langenberger

3D-Collage „Nürnberg nach Rizzi“ von Karin Fabritius

Acryl-Ironman von Kerstin Feldt Widder aus dem Jahr 2019 von Annette Schonlau
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3D-Collage „Nürnberg nach Rizzi“ von Karin Fabritius

Widder aus dem Jahr 2019 von Annette Schonlau

Der Schamane  
von Richard Bartsch

Das Duo „Klangmanufaktur Stein“

Blumen von Annette Schonlau

Die Ausstellung  
war gut besucht

Werke von Wolfgang 
Stegherr und Richard 
Bartsch (vorne)
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ROTARY???GARTENTIPP

Doch wie kann es geschehen, dass sich Blattläuse bei schönem 
Wetter scheinbar von einem Tag auf den anderen invasionsar-
tig vermehren und die Pflanzen bevölkern?

Entwicklung und Massenvermehrung der Blattläuse

Blattläuse überwintern als Eier, 
meist an den jungen Trieben 
von Gehölzen. Im Frühjahr 
schlüpfen daraus - zunächst 
noch völlig unbemerkt von uns 
- große weibliche Blattläuse, 
sogenannte „Stammmütter“. 
Diese können durch Lebend-
geburt ohne Befruchtung eine 
Vielzahl an Nachkommen zur 
Welt bringen. Es sind also re-
gelrechte „Läusefabriken“. Je 
wärmer und trockener die Wit-
terung, desto besser läuft die 
Produktion. So kommt es, dass 
im Frühjahr Pflanzen scheinbar 
aus dem Nichts mit Blattlaus-
kolonien besetzt sind.

Wird es dann später (meist im 
Juni) zu voll auf den Pflanzen, 
geht es auf zu neuen Ufern: Es 
werden geflügelte Läuse ge-
bildet, die für die Ausbreitung 
auf andere Pflanzen, oft auch 
auf eine andere Wirtspflanzen- 

art sorgen. Hier werden dann wieder Nachkommen ohne Flügel  
produziert.

Im Herbst stellen die meisten Blattlausarten auf eine geschlechtli-
che Vermehrung um: Geflügelte Weibchen verlassen die krautigen 
Sommerwirtspflanzen und fliegen auf holzige Winterwirte, um dort 
befruchtungsfähige Weibchen zu gebären. Währenddessen entste-
hen auf den Sommerwirten geflügelte Männchen, die zur Paarung 
ebenfalls zu den Winterwirtspflanzen fliegen. Nach der Paarung legen 
die Weibchen überwinterungsfähige Eier, aus denen dann im Frühjahr 
erneut die „Stammmütter“ schlüpfen. So schließt sich der Entwick-
lungskreislauf.

Massenhaftes Auftreten hat Folgen

Blattläuse ernähren sich von Pflanzensaft. Sie saugen ihn mit Hilfe 
von Stechborsten vor allem aus den zuckerhaltigen Leitungsbahnen 
von Blättern und zarten Trieben. Sie greifen dort an, wo das Grün am 
jüngsten und saftigsten ist. Die Folge: Triebspitzen und Blätter ver-

Laus an Bohne

Geflügelte Blattlaus

Wintereier Blattlaus

PFLANZENSCHÄDLINGE: 

Blattlausinvasion bei  
schönem Wetter
Die warmen und trockenen Tage im April haben den Blatt-
läusen dieses Jahr beste Startbedingungen für ihre Ent-
wicklung geboten. Die kühlen Temperaturen und Nieder-
schläge der ersten Maihälfte dagegen dürften sie nicht 
sonderlich erfreut haben. Die weitere Entwicklung bleibt 
daher abzuwarten. 
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Blattlauskolonie mit Ameise

Oleanderblattlaus

Marienkäferlarve

Text und Bilder:  
Bayerische Gartenakademie Veitshöchheim 

Lars Frenzke, Landratsamt Fürth

   KONTAKT
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege 
am Landratsamt Fürth:
 
Lars Frenzke, Telefon 0911 9773-1616  
oder per E-Mail an: l-frenzke@lra-fue.bayern.de

krüppeln und verfärben sich, Knospen fallen ab, die Pflanzen schrän-
ken ihr Wachstum ein. Auch eine Übertragung von Viren ist durch die 
Saugtätigkeit möglich. Da die Läuse wesentlich mehr Zucker durch 
den Pflanzensaft aufnehmen, als sie benötigen, scheiden sie den un-
verdauten Zucker im klebrigen „Honigtau“ aus. Darauf können sich 
Rußtaupilze ansiedeln und die Assimilationsleistung der Pflanze her-
absetzen. Ameisen nutzen den Honigtau als Nahrung und bauen sich 
Blattlauskolonien auf, die sie beschützen. Schwarze, klebrige Blätter 
oder ein Ameisen-Schaulaufen auf Pflanzen sind daher fast immer ein 
Indiz für einen Läusebefall.

Vorbeugen und Gegenmaßnahmen

Weiche Pflanzenzellen sind für Blattläuse besonders attraktiv. Dies 
ist oft nach der Überwinterung von Kübelpflanzen und Sommerpflan-
zen der Fall oder wenn die Pflanzen viel gedüngt wurden und dem-
entsprechend stark wachsen. Achten Sie deshalb auf eine optimale 
Nährstoff-Versorgung, ein Übermaß ist meist schlimmer als ein leich-
ter Mangel.

Eine frühzeitige und regelmäßige Kontrolle besonders gefährdeter 
Pflanzen gibt Hinweise zum Aufkommen der Läuse. Ein sofortiges Be-

seitigen durch Zerdrücken der Stammmütter oder Abschneiden befal-
lener Triebe ist äußerst effektiv, weil es die Massenvermehrung stoppt. 
Bei einem starken Befall hat es sich vor allem bei großen Pflanzen wie 
Obstbäumen bewährt, die Läusekolonien mit einem scharfen Wasser-
strahl abzuspülen. Ein kräftiger Regen hat die gleiche Wirkung.

Nützlinge wie Marienkäfer, Florfliegen, deren Larven und zahlreiche 
andere Tiere sind äußerst effektiv im Einsatz gegen Blattläuse. Es 
ist nur wichtig zu wissen, dass die Nützlinge in ihrer Frühjahrsent-
wicklung den Läusen erst einmal hinterherhinken. Haben sie diesen 
Vorsprung aufgeholt, räumen sie richtig auf. Chemische Maßnah-
men, die Läuse und Nützlinge abtöten sind daher völlig unsinnig, sie 
sorgen nur dafür, dass der Abstand wieder größer wird. Gestalten 
Sie besser einen vielfältigen Garten mit einfach blühenden Pflanzen 
und Bienenweiden in dem sich die Nützlinge wohlfühlen. Auch Vö-
gel, z.B. Meisen suchen nach Blattläusen, um die Jungen zu füttern.

Und übrigens,

Blattlaus ist nicht gleich Blattlaus. Es gibt etwa 3000 verschiedene 
Arten, in Mitteleuropa circa 850. Einige wie die Pfirsichblattlaus, 
Hopfenblattlaus oder Bohnenblattlaus haben einen großen Wirts-
pflanzenkreis. Viele Arten sind aber hochspezialisiert und gehen 
nur auf bestimmte Wirte, so die Johannisbeerblasenlaus oder die 
schwarze Süßkirschblattlaus. n
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Erfolgreich werben mit
einer Anzeige im 
Landkreis Magazin Fürth

Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an: 
lkm@herbstkind-wa.de

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

JETZT
BEWERBEN!

Zentrale Büroflächen in Fürth | Bahnhofsnähe | ca. 155 m²

Bezug: ab sofort möglich, 1 Außenstellplatz im Innenhof, 

ausreichend Wechselstellplätze auf nahem Großparkplatz

helle und freundliche Büroflächen, teilweise Glastüren, Nadelfilz-

teppichboden, Industrielaminat mit hoher Trittschalldämpfung (Flur, 

Küche), CAT 6-Verkabelung inkl. Netzwerk Rack und Patchpanel,  

2 Internetanschlüsse und Kabel mit bis zu 500 mbits, neue und  

moderne WC-Anlagen, Personenaufzug, Küche und Netzwerk kön-

nen gegen Ablöse übernommen werden

nahe Neue Mitte Fürth, Hauptbahnhof Fürth, Stadtpark Fürth

TEMME IMMOBILIEN · Tel. 0911 5480990 · www.temme.de

 Wir suchen zum 01. Juli 2019 (m/w/d) eine Küchenkraft in Vollzeit. 
Gastronomische Kenntnisse sind wünschenswert, aber keine 
Voraussetzung.  
  Neugierig? Dann schick uns deine Bewerbung 
                               an info@partyservice-bassalig.de oder ruf uns  
                               unter 0911/736747 an. 
                                                                                              Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  

Wir bieten zum 1.9.2019 einen Ausbildungsplatz  

zur Fachkraft  
für Abwassertechnik m/w/d 
in der Kläranlage Langenzenn  

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Stadt Langenzenn · Personalamt 
Friedrich-Ebert-Str. 7 · 90579 Langenzenn
personalamt@langenzenn.de 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.langenzenn.de > Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt

Wir suchen für die Grund- und Mittelschule einen  

Dipl. Sozialpädagogen m/w/d 
in Teilzeit mit 25 Wochenstunden  

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
Stadt Langenzenn · Personalamt 
Friedrich-Ebert-Str. 7 · 90579 Langenzenn
personalamt@langenzenn.de 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.langenzenn.de > Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt

Schramm GmbH Telefon: 09101 90 17 10
Mühlsteig 26 Internet: www.schramm-fenster.de
90579 Langenzenn E-Mail: info@schramm-fenster.de

Fenster und Türen
Haustüren
Sonnenschutz
Insektenschutz
Wintergärten

WIR SCHAFFEN DEN DURCHBLICK.

Kundendienst
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Nr. 11 vom 29. Mai 2019

AMTSBLATT
HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Matthias Dießl 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12

Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

076 Landratsamt Fürth
Vollzug des Gesetzes über Wasser- und 
Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz – 
WVG); 
Auflösung des Beregnungsverbandes 
Ammerndorf

Das Landratsamt Fürth beabsichtigt gemäß § 
62 Abs. 3 des Gesetzes über Wasser- und Bo-
denverbände (Wasserverbandsgesetz – WVG) 
die Auflösung des ruhenden Beregnungsver-
bandes Ammerndorf. 

Die Gläubiger werden aufgefordert etwa-
ige Ansprüche innerhalb von zwei Mona-
ten beim Landratsamt Fürth, Arbeitsbereich 
412 – Wasserrecht, Im Pinderpark 2, 90513 
Zirndorf, anzumelden.

Zirndorf, 07.05.2019

Landratsamt Fürth

M. Sommerhäuser
Regierungsrat

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/öf-
fentliche Bekanntmachungen.

077 Landratsamt Fürth
Vollzug des Gesetzes über Wasser- und 
Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz – 
WVG); 
Auflösung des Entwässerungsverbandes 
Weihersmühle

Das Landratsamt Fürth beabsichtigt, gemäß § 
79 Abs. 3 des Gesetzes über Wasser- und Bo-
denverbände (Wasserverbandsgesetz –WVG) 
in Verbindung mit Art. 3 Abs. 1 des Bayeri-
schen Gesetzes zur Ausführung des Wasser-
verbandsgesetzes (BayAGWVG) den bisher 
ruhenden  Entwässerungsverband Weihers-
mühle aufzulösen. Der Wasserverband und 
Betroffene können binnen zwei Monaten 
nach Bekanntgabe Einwände gegen die Auf-
lösung gegenüber dem Landratsamt Fürth, 
Arbeitsbereich 412 – Wasserrecht, Im Pinder-
park 2, 90513 Zirndorf, erheben.

Zirndorf, 13.05.2019

Landratsamt Fürth

074 Landratsamt Fürth
Hinweis zur Allgemeinverfügung zur Festle-
gung der Sperrzone zum Schutz gegen die 
Blauzungenkrankheit vom 21.02.2019, gültig 
seit 07.03.2019, wird unter Hinweis Nr. 2.2.2. 
wie folgt geändert:

2.2.2.  Verbringen empfänglicher Tiere aus dem 
Sperrgebiet:

Beim Verbringen empfänglicher Tiere 
aus dem Sperrgebiet in freie Gebiete 
innerhalb Deutschlands sind die Vor-
aussetzungen des Art. 8 der VO (EG) Nr. 
1266/2007 einzuhalten. Bzgl. der ein-
zuhaltenden Tiergesundheitsgarantien 
(Art. 8 Abs. 1 Buchst. b dieser Verord-

Inhaltsverzeichnis

074 Landratsamt Fürth
  Hinweis zur Allgemeinverfügung 

zur Festlegung der Sperrzone zum 
Schutz gegen die Blauzungen-
krankheit vom 21.02.2019, gültig 
seit 07.03.2019

075 Landratsamt Fürth
  Übung der US-Streitkräfte

076 Landratsamt Fürth
  Vollzug des Gesetzes über Was-

ser- und Bodenverbände (Wasser-
verbandsgesetz – WVG); 

  Auflösung des Beregnungsver-
bandes Ammerndorf

077  Landratsamt Fürth
  Vollzug des Gesetzes über Was-

ser- und Bodenverbände (Wasser-
verbandsgesetz – WVG); 

  Auflösung des Entwässerungsver-
bandes Weihersmühle

078  Landratsamt Fürth
  Vollzug des Gesetzes über Was-

ser- und Bodenverbände (Wasser-
verbandsgesetz – WVG); 

  Auflösung des Abwasserverwer-
tungs- und Bewässerungsverban-
des Zirndorf

079 Landratsamt Fürth
  Vollzug der Baugesetze;  

Nachbarbeteiligung

nung) wird auf die Vorgaben des Bayer. 
Staatsministeriums für Umwelt- und 
Verbraucherschutz in der jeweils gülti-
gen Fassung verwiesen. Diese sind im 
Landratsamt zu den üblichen Bürozeiten 
einsehbar, sowie als „Tabelle 1“ unter 
folgendem Link:
https://www.lgl.bayern.de/tierge-
sundheit/tierkrankheiten/virusin-
fektionen/blauzungenkrankheit/
bt_verbringungsregelungen.htm.

Die Allgemeinverfügung finden Sie im Internet 
unter http://www.landkreis-fuerth.de/
daten-startseite/oeffentliche-bekannt-
machungen.html, nähere Informationen er-
teilt das Veterinäramt des Landratsamtes unter 
0911/9773-1900

075 Landratsamt Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, 
dass die US-Streitkräfte folgende Übungen 
durchführen:

Zeitpunkt: 03.06. – 28.06.2019

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja:

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der 
Landkreis Fürth

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09802 / 83 26 34 oder 
0152 / 09114369 bei Beschwerden über Flu-
glärm zur Verfügung.

Zirndorf, 17.05.2019

Landratsamt Fürth
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M. Sommerhäuser
Regierungsrat

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

078 Landratsamt Fürth
Vollzug des Gesetzes über Wasser- und 
Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz – 
WVG); 
Auflösung des Abwasserverwertungs- und 
Bewässerungsverbandes Zirndorf

Das Landratsamt Fürth beabsichtigt, 
gemäß § 79 Abs. 3 des Gesetzes über 

Wasser- und Bodenverbände (Wasserver-
bandsgesetz –WVG) in Verbindung mit 
Art. 3 Abs. 1 des Bayerischen Gesetzes zur 
Ausführung des Wasserverbandsgesetzes 
(BayAGWVG) den bisher ruhenden Ab-
wasserverwertungs- und Bewässerungs-
verband Zirndorf aufzulösen. Der Wasser-
verband und Betroffene können binnen 
zwei Monaten nach Bekanntgabe Einwän-
de gegen die Auflösung gegenüber dem 
Landratsamt Fürth, Arbeitsbereich 412 
– Wasserrecht, Im Pinderpark 2, 90513 
Zirndorf, erheben.

Zirndorf, 14.05.2019

Landratsamt Fürth

M. Sommerhäuser
Regierungsrat

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

079 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung

Mit Bescheid vom 09.05.2019, Az: 441-BV-
163-2019-RSa/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth Woneo Bauträger GmbH, Lothringer Str. 
24 , 90461 Nürnberg, die Baugenehmigung 
zur/zum Errichtung einer Bautafel auf dem 

  Wir sind für unsere 
rund 480 Mitarbeitenden ein 

familien- und lebensphasenbewusster 
Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 

Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch 
Sie sich mit Ihrem  Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 

einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

DIPLOM INGENIEUR/IN (FH) (w/m/d)  
oder alternativ BAUTECHNIKER/IN (w/m/d)
für eine der zwei Bauregionen des Landkreises Fürth (unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  selbstständige Bearbeitung von baurechtlichen Verfahren sowie 

mündlicher und schriftlicher Anfragen
•  vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und  

Kollegen des Sachgebiets Verwaltung, anderen Fachstellen, 
Behörden und Gemeinden

• fachliche Beratung der Bürger, Planer und Gemeinden
•  Klärung, Bewertung und Regelung technischer Grundsatzfragen
 
SPRECHEN SIE „TECHNIK UND VERWALTUNG“??
•     Diplom Ingenieur/in (w/m/d): Hochschulabschluss   

Dipl. Ing. (FH) oder Bachelor Studiengang Architektur /  
Bauingenieurwesen)

•  Bautechniker (w/m/d): Ausbildung als Bautechniker/in (w/m/d) 
oder vergleichbare Qualifikation

•  Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen, insbesondere: 
BayBO, BauGB, BauNVO

•  Erfahrungen im vorbeugendem Brandschutz wären zusätzlich  
von Vorteil

•  Bereitschaft zu einem spannenden Perspektivwechsel auf die 
Verwaltungsseite inklusive der Beurteilung herausfordernder 
Praxisfälle

•  Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zum TVöD 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz und 
viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gön-
nen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbil-
dungsangeboten – und selbstverständlich auch die Chancengleich-
heit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 10.06.2019 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Maidel steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1500 zur Verfügung

Einfach mal die Perspektive wechseln
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Grundstück Fl.-Nr. 229 der Gemarkung Zirndorf 
(90513 Zirndorf, Homburger Str. 17).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vorha-
bens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) kann nach Bekanntgabe der 
Genehmigung beantragt werden. Der Antrag 
ist bei dem o. g. Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen1 Form zu stellen.
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Infor-

mationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Bayerischen Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bay-
ern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nr. 60 u. 60/4 der Gemar-
kung  Stein durch öffentliche Bekanntma-
chung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt. 

Wir sind für unsere rund 480 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2020

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
28. August 2019 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zertifikat seit 2017
audit berufundfamilie 
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Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth 
als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bau-
vorlagen können im Landratsamt Fürth, 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, 
Zimmer 3.11, während der Geschäftszeiten 
(Montag – Donnerstag, jeweils von 8.00 – 
16.00 Uhr, und Freitag von 08.00 – 12.30 
Uhr) und nach Vereinbarung eingesehen 
werden.

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

Zirndorf, 09.05.2019

Rosa
Regierungsinspektorin

    INFOÖffnungszeiten
LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911 97 73–11 13

DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72

KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr, 
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29, Fax: 0911 97 73–13 39
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr, Di. 14 bis 16 Uhr, Do. 
14 bis 17 Uhr

VETERINÄRBEHÖRDE FÜR DEN
BEREICH DES LANDKREISES FÜRTH
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–19 01, Fax: 97 73–19 20
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr
Ab sofort stehen die Amtstierärzte nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag
zwischen 7 Uhr und 18 Uhr zur Verfügung

 
 
 
 
 
 
 

 
 

117 pfiffige und aufgeweckte Kinder suchen Dich! 
Willst Du mit uns spielen, forschen und in einer großen Kita mit 3 Krippen- und 3 Kindergartengruppen unsere Welt 
entdecken? Wir spielen gerne in unserem großen Garten und unternehmen Spaziergänge in den nahegelegenen 
Wald, zu den Bauernhöfen und Spielplätzen im Ort. Auch Ausflüge in die nahen Großstädte sind immer ein Highlight 
für uns.  
Von unseren zwei Hauswirtschafterinnen werden wir täglich mit einem frisch gekochten und leckeren Mittagessen 
verwöhnt. 
Engagierte Eltern und ein offenes, altersgemischtes Team freuen sich darauf Dich als Kollege/in willkommen zu 
heißen. 

Bewirb Dich jetzt und bring Dich und Deine Talente ein!  
Nutze die Chance uns kennen zu lernen!  

Wir freuen uns auf Dich! 
 Wir suchen  ab September 2019 

SPS1 und SPS2 Praktikanten (w/m/d) 

 
 

Für weitere Fragen steht Dir gerne unsere Chefin (KiTa-Leitung) Frau Reimer–Kreß unter Tel. 0911/75 52 51 oder 
unser Geschäftsstellenleiter Herr Wagner Tel. 0911/75 208-22 zur Verfügung. 

 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich per E-Mail und nur als PDF-Dokument an  
wagner@veitsbronn.de, da keine Unterlagen zurück gesandt werden. 
Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 
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TERMINE
01.06.2019 | 10:00 | Cadolzburg
ROSENMARKT 2019
Markt für Kunsthandwerk, Rosen, Schönes 
für Drinnen und Draußen Am Fuße der 
Cadolzburg, Eintritt frei!
Veranstalter: Das Rote Haus, Gerlinde Herz 
Ort: Beim Bauhof 1, Cadolzburg

01.06.2019 | 13.00 Uhr| Roßtal
Sommerbaumschnittkurs
Veranstalter: Gartenbauverein Roßtal u.U. 
Ort: Humboldtstr.20, Roßtal

02.06.2019 | 10.00 Uhr | Zirndorf
Ausflug mit dem VGN nach Veitsbronn 
in die Strobelgrube
Fahrt mit dem VGN zu der letzten still-
gelegten und nicht verfüllte Tongrube im 
Landkreis. Die Strobelgrube ist ein Paradies 
für Tiere und Pflanzen. 
Veranstalter: Bund Naturschutz,  
Ortsgruppe Zirndorf 
Ort: Bahnhaltestelle Kneippallee, Paul-
Metz-Straße, Zirndorf

Bei den Roßtaler Erlebnistagen vom 31.5.2019 
bis 2.06.2019 wird es spannend, interessant 
und vielseitig. 

Auf einer Entdeckungstour erfahren die Besucher 
mehr über Wirtschaft, Sport, Kultur und Freizeit 
des Marktes Roßtal. Über 50 Partner, darunter 

Betriebe, Vereine, Institutionen, Kirchen und Organisa-
tionen, öffnen ihre Türen und Werkstätten für Besucher. 
Es werden interessante Einblicke gewährt und zahlrei-
che Mitmach-Aktionen geboten. Ziel ist es, Roßtalern 
und Gästen aus der Region die Vielfalt des Marktes 
Roßtal zu zeigen. Ein Programmheft hilft den Besu-
chern, sich während der Erlebnistage zurecht zu finden. 
Die Programmhefte liegen bei allen teilnehmenden 
Partnern sowie an öffentlichen Stellen aus. n

Roßtaler Erlebnistage

02.06.2019 | 11.00 Uhr| Roßtal
Sonderausstellung 150 Jahre Männer-
gesangverein 1869
Veranstalter: Heimatverein Markt Roßtal e.V. 
Ort: Schulstr. 13, Roßtal

03.06.2019 | 9.00 Uhr| Zirndorf
50. Fahrradturnier des 1. AMC Zirndorf 
Veranstalter: 1. AMC Zirndorf 
Ort: Zirndorf

03.06.2019 | 15:00 | Roßtal
„Ohren gespitzt!“ Lesung für Kinder 
von 3-5 Jahren, Bücherei 
Veranstalter: Bücherei Markt Roßtal 
Ort: Schulstr. 36, Roßtal

04.06.2019 | 19:00 | Roßtal
Schülersommerkonzert 
Veranstalter: Sing- und Musikschule südlicher 
Landkreis Fürth 
Ort: Wilhelm-Löhe Straße 17, Roßtal

06.06.2019 | 18:44 | Großhabersdorf
175-jähriges Jubiläum CVJM 
Veranstalter: CVJM Großhabersdorf e.V. 
Ort: Am Kirchberg 5 , Großhabersdorf

08.06.2019 | 10:00 | Großhabersdorf
AWO Familienradtour 
Großes Event für alle!
Veranstalter: AWO Großhabersdorf, AWO 
Weinzierlein und Velogruppe Großhabersdorf 
Ort: Feuerwehrhaus Großhabersdorf und altes 
Rathaus Weinzierlein

INNOVATIONSBERATUNG
Die Innovationsberatung im Landratsamt Fürth mit dem Projektträger 
Bayern des bayerisschen Wirtschaftsministeriums bietet mittelständi-
schen Firmen kompetente Unterstützung zu folgenden Themen:
•  Finanzierungsmöglichkeiten, Venture Capital und Förderprogram-

me (Bayerische Technologieförderprogramme bzw. des Bundes)
•  Einsatz neuer Technologien, Suche nach Projektpartnern
•  Kooperation mit Partnern aus Wissenschaft und Wirtschaft in der 

Region
•  Innovationsmanagement im Unternehmen etablieren und digitale 

Geschäftsprozesse einführen
•  Informationen zum Patentschutz
•  Unterstützungsmöglichkeiten bei der Umsetzung neuer oder ver-

besserter Produkte

Innovationsberatung für mittelständische 
Firmen und Betriebe

Nehmen Sie als Unternehmen dieses Angebot direkt vor Ort wahr. 
Das maximal einstündige Beratungsgespräch mit Experten für Inno-
vationsförderung und -finanzierung, Technologietransfer und geisti-
ges Eigentum ist kostenfrei.

Der kommende Termin ist am 17. Juni 2019 
um 15:00 – 17:00 Uhr. 
Für den persönlichen Beratungstermin ist eine 
Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung erforderlich: 
Tel. 0911/ 9773-1060 oder wirtschaft@lra-fue.bayern.de
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INKLUSIVE FÜRTHERMARE SPASSBAD, THERME & SOMMERBAD!

Gültig für fünf Besuche im Vitamare FitnessClub inklusive Tagesaufenthalt in den Fürthermare Wasserlandschaften mit Sommer-
bad von 1.6. bis 31.8.2019. Nach fünf Besuchen im Vitamare erhalten Sie einen weiteren Aufenthalt bis 31.8.2019 gratis dazu.

*

Weitere Infos unter  
fuerthermare.de/fitness

1. Juni bis 31. August   I   Mit ZAC-Karte für 79€

FITNESS &
BADESPASS

6 TAGE FUR NUR 85€ *

Sommer-Vitalkarte!Sommer-Vitalkarte!

der FitnessClub im Fürthermare
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